
Formalia zur Abgabe von Forschungsbeiträgen als Research Paper 

Bitte beachten Sie bei der Abgabe Ihres Beitrags für die Schriftenreihe „Forschung und Innovation in 
der Hochschulbildung“ folgende Formalitäten. Die korrekte Einhaltung dieser Richtlinien erleichtert die 
Setzung und das Layout der verschiedenen Beiträge enorm. Bitte verzichten Sie daher auf jegliche 
Formatierung (insbesondere mithilfe von Formatvorlagen). Bei Fragen können Sie sich gern an uns 
wenden. 

Ihre Arbeit sollte folgende formale Kriterien erfüllen: 

Umfang:  

o Ihre Arbeit sollte mindestens 50.000 und maximal 90.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen, 
Fußnoten, Abstracts, Bildunterschriften und Titel) umfassen.  

o Reichen Sie bitte zusätzlich ein Abstract im Umfang von ca. 700 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
in Deutsch/ oder Englisch, abhängig von der von Ihnen verwendeten Sprache, ein. 

 

Aufbau: 

o Achten Sie bei der Gliederung Ihres Textes bitte darauf, dass Sie Kapitel erstellen und 
mithilfe des arabischen Zahlensystems nummerieren (1, 1.2, 1.3,…). Bitte nutzen Sie zur 
Nummerierung keine Formatvorlagen. 

o Die Absatztrennung erfolgt im Layout durch die Setzung eines Abstandes nach jedem 
Absatz. Daher gibt es nur „harte“ Absatzumbrüche. Im Fall zusammengehöriger Absätze 
schreiben Sie daher bitte einfach in der selben Zeile weiter.  

o Überschriften sind grundsätzlich ohne abschließende Interpunktion (.) zu verfassen. 

o Bitte wählen Sie einen Titel für Ihren Beitrag, der 90 Zeichen (inkl. Leerzeichen) nicht 
überschreitet, sodass dieser in die Kopfzeile des Fließtextes eingefügt werden kann. Der 
Untertitel Ihrer Arbeit ist davon nicht betroffen, da er nicht in die Kopfzeile übernommen 
wird. Er dient auf dem Titelblatt zur Spezifikation des Titels.  

o Bitte beachten Sie, dass bei mehr als 3 Autor*innen nur ein Autorname mit dem Zusatz „et 
al.“ in die Kopfzeile jeder Seite aufgenommen wird.  

 

Besonderheiten im Text: 

o Achten Sie auf eine geschlechtersensible Sprache Ihres Aufsatzes. Gendern Sie bitte mit 
(*).  

Beispiel: „der*die Urheber*in“ 

o Zum Hervorheben von wichtigen Fachbegriffen sowie zur Etablierung einer speziellen 
Intonation beim Lesen, können Sie einzelne Begriffe kursiv setzen. 

Beispiel: „Zuerst stand die Implementierung im Vordergrund – erst abschließend konnte die 
Form verfeinert werden.“ Oder: „Das Konzept des edupunks zeichnet sich durch […] aus.“ 

Um dagegen eine Distanz zum genutzten Begriff zu markieren, verwenden Sie bitte die 
einfachen Anführungszeichen (‚‘). So kann z.B. eine informelle Redewendung angemessen 
in den wissenschaftlichen Kontext eingefügt werden. 

Beispiel: „Mit dieser Vermutung und den resultierenden Konsequenzen war man jedoch ‚auf 
die Nase gefallen‘. Daher ist der hier vorgestellte Ansatz stets vorzuziehen.“ 

Die doppelten Anführungszeichen („“) nutzen Sie bitte ausschließlich zur visuellen 
Markierung von direkten Zitaten. 

Bespiel: So betont auch Fraser: „An academic developer is any person who has a role in 
which they are explicitly expected to work with academics […].” (Fraser, 2001; zit. n. 
Macdonald, 2003, S. 2)  

Hervorhebungen in fett werden nicht berücksichtigt und sollten daher vermieden werden. 

o Im Fall der Verwendung einer Tabelle werden Stichpunkte klein geschrieben, es sei denn 
es handelt sich um Substantive.  
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Zusätzliche Richtlinien: 

o Bitte reichen Sie mit Ihrem Aufsatz das vollständige Literaturverzeichnis mit Angabe aller 
Literaturangaben ein. 

o Fügen Sie Ihrem Beitrag bitte außerdem eine Liste von bis zu 5 Schlagwörtern an, unter 
denen man Ihren Beitrag in einer Suchmaschine finden kann.  

o Halten Sie sich bei der Zitation bitte durchgängig an die Richtlinien der APA (gemäßigt 
ohne Kursivsetzung). 

o Literaturverweise im Text sind wie folgt zu behandeln: Bei 3 oder mehr Autor*innen wird nur 
der Name des*der ersten Autor*in ausgeschrieben und mit „et al.“ ergänzt. Diese Richtlinie 
gilt auch für die Kurzzitation im Text. Im Fall der Autorschaft zweier Autoren werden die 
Namen mit einem „&“ miteinander in Verbindung gesetzt (Bsp.: Keber & Kempler, 2008, S. 
18f). Bitte verzichten Sie auf zusätzliche Angaben. Das verweisende Kürzel „vgl.“ wird nicht 
benötigt.  

o Bitte verwenden Sie nur Grafiken oder Abbildungen, die mindestens in einer Auflösung von 
300 dpi vorliegen. Bitte vermeiden Sie jedoch die Anlage sehr großer Tabellen bzw. 
Grafiken soweit möglich. Tabellen können nur bis zu einer Breite von 15,5 cm dargestellt 
werden. 


